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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTC Ihringen : TUS Bleichheim 
Samstag, 28.01.2023, 15:00 Uhr

Sylmetaj beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TTC Ihringen, als Albert
Sylmetaj sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste TUS Bleichheim
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Gungl und Sylmetaj, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gungl / Lucas gewannen ihr Spiel
gegen Metzger / Mutschler überzeugend in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Müller / Sylmetaj die Gastspieler Gebhardt / Gebhardt in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Slavic / Abde in ihrem Doppel gegen Engler / Kaiser etwas die Form und am Ende mussten sie ihren
Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
Chancen hatte Aaron Müller beim 7:11, 12:14, 7:11 gegen seinen Kontrahenten David Engler und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog.
TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin
indes Tobias Gungl beim 3:0 gegen Martin Metzger und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Lange mit Philip Gebhardt kämpfen musste Zvonko Slavic in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Kaum was zu
bestellen hatte Maik Lucas beim 8:11, 6:11, 6:11 gegen Marcel Gebhardt, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Beim 3:0-Sieg gelang es Albert Sylmetaj den Gastspieler Patrick Mutschler in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Achmet
Abde konnte im Spiel gegen Thomas Kaiser einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg holte Aaron
Müller bei seinem 3:1 gegen Martin Metzger. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Beim anschließenden 3:1-Erfolg
gegen David Engler kam Tobias Gungl nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Zvonko Slavic und Marcel Gebhardt,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 8:4. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Maik Lucas in seinem Einzel gegen Philip
Gebhardt etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der
im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Albert Sylmetaj war im Einzel gegen
Thomas Kaiser nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Ihringen am 04.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Nimburg, während TUS Bleichheim am 03.02.2023 gegen TUS Teningen II versuchen wird,
die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Ihringen

Doppel: Gungl / Lucas 1:0, Müller / Sylmetaj 1:0, Slavic / Abde 0:1 
Einzel: A. Müller 1:1, T. Gungl 2:0, Z. Slavic 1:1, M. Lucas 0:2, A. Sylmetaj 2:0, A. Abde 1:0 

 TUS Bleichheim
Doppel: Gebhardt / Gebhardt 0:1, Metzger / Mutschler 0:1, Engler / Kaiser 1:0 
Einzel: M. Metzger 0:2, D. Engler 1:1, M. Gebhardt 2:0, P. Gebhardt 1:1, T. Kaiser 0:2, P. Mutschler
0:1


